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“Die Baustoffnachfrage wird [...] immer zwangsläufig mit einer erheblichen Menge an 
mineralischen Bauabfällen verbunden sein.“

„Die Entsorgungssituation […] wird sich in den nächsten Jahren eher verschärfen.“

„Deponien werden geschlossen werden, die Vorgaben hinsichtlich zulässigen
Schadstoffgehalte an die für eine bodennahe Verwendung sowie eine Verfüllung von 
Abgrabungen vorgesehenen mineralischen Abfallstoffe werden gegenüber heute eher
ansteigen, wie aus der im ersten Arbeitsentwurf vorliegenden
Ersatzbaustoffverordnung deutlich wird.“

“Sowohl mineralische Baustoffe als auch mineralische Abfälle sind nur begrenzt
transportwürdig. Die maximale Transportentfernung von mineralischen Baurestmassen
sind etwa 50-70km.“





WO GROSSE 
VERDRÄNGUNGSMASSEN 

ENTSTEHEN, WERDEN 
VIELE BAUSTOFFE 

GEBRAUCHT



jährliche Menge an Gesteinskörnungen in Deutschland lt. Monitoring 2020 der Entsorgungs- und Bauverbände

585.000.000 
TONNEN



220.000.000
TONNEN

jährliche Menge an Bauabfällen in Deutschland lt. Monitoring 2020 der Entsorgungs- und Bauverbände



17.000.000 TONNEN
STRASSENAUFBRUCH

60.000.000 TONNEN
BAUSCHUTT

130.000.000 TONNEN
BODEN & STEINE



Recyclingquote von mineralischen Abfällen lt. Monitoring 2020 der Entsorgungs- und Bauverbände

89,5
PROZENT



der Bauabfälle werden verfüllt oder beseitigt lt. Monitoring 2020 der Entsorgungs- und Bauverbände

59
PROZENT



14
PROZENT

SUBSTITUTION IN NRW



14
PROZENT

SUBSTITUTION IN NRW



DOWN-CYCLING?

QUOTE LEICHTBAUSTOFFE?

TRANSPORT-ENTFERNUNG?

MARKTMECHANISMEN?



MARKTEFFEKTE DURCH
DIVERGIERENDE REGULATORIK

IN DEN BUNDESLÄNDERN



STOFFTLICHE
VERWENDUNGS-

KONKURRENZ



CHANCE
URBAN MINING



CHANCE
VERFAHRENSTECHNIK



SO EINFACH?





ÜBER DEN STOFFSTROM
ENTSCHEIDEN MEHR ALS

30 FAKTOREN





Ort der Baustelle? Infrastruktur der Baustelle? Wetter? Verkehr?

Bauzeitenplan? Technik? Umschlagparameter?

Organisation der Verkehrsträger oder Verkehrsträgerwechsel?

Materialklasse? Qualität? Kantenlänge? Organoleptik? Menge je Fraktion? 

Bedienzeiten? Bedienfrequenz bauseitig? Bedienfrequenz transportseitig?

Orte und Kapazitäten Zwischenlager, Behandlungsanlage und Verwender?

Genehmigung Baustelle, Umschlag, Transport, Behandlung?

Zielerzeugnis? Mineralischer Ersatzbaustoff? Abfall oder Produkt?

Transportpreis? Preis für Lager und Umschlag? Preis für Behandlung?

Materialpreis Absteuerung nach Fraktionen? Gebühren und sonstiges Kosten?





WAS BRAUCHT ES FÜR
EINE INNOVATIVE 
AUFBEREITUNG?



(1)

ADÄQUATE VORERKUNDUNG 
UND PROFESSIONELLER 

(DIGITALER) SOTFFSTROM



25

https://www.bodenbauschutt.de/


26

https://www.bodenbauschutt.de/








(2)

RECYCLING-INFRASTRUKTUR 
MIT KURZEN WEGEN



(3)

INNOVATIVE
VERFAHRENSTECHNIK



NASSAUFBEREITUNG

SETZAGGREGATE

OPTISCHE AGGREGATE



WIRTSCHAFTLICHE
HERAUSFORDERUNG

AUFBEREITUNGSTECHNIK



(4)

MULTIMODALE LOGISTIK



(5)

PLANER:INNEN UND 
BAUHERR:INNEN, DIE
VON ANFANG AN IM
KREISLAUF DENKEN



NACHHALTIGE 
BESCHAFFUNG DER 

ÖFFENTLICHEN HAND
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